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… ist es aber nicht. So heißt es in dem
Stück „Einfach sein“ von den Fantastischen
Vier. Ich wünsche mir was für mein Leben.
Ich habe meine Vorstellungen und Hoff-
nungen davon. Und ich denke immer wie-
der: Es könnte doch alles ganz einfach sein.
Und erlebe dann: Ist es aber nicht. Vermut-
lich teilen Sie diese Erfahrung und vielleicht
erleben Sie im Augenblick gerade …

… es könnte so einfach sein im Leben.
Es müsste eigentlich nicht immer nur um
den Profit gehen. Wäre das nicht klasse,
wenn es auch mal wieder um den Men-
schen an sich ginge? Geht es aber nicht. 

… es könnte auch einfach Advent sein.
Es könnte eine friedliche Zeit sein ohne
viel Druck und Stress. Tage, in denen ich
mich auf die Weihnachten innerlich einstel-
len kann. Ist es aber nicht. 

… es könnte so einfach sein in Kirche
und Gemeinde. Kann sich denn Gemeinde
nicht mal auf das Wesentlich konzentrie-
ren? Auf Gottesdienste, auf die Betreuung
von denen die Hilfe brauchen? Das könnte
doch ganz einfach sein, oder? Ist es aber
nicht.

2009 wird ein Grund dafür darin liegen,
dass die Gemeinden im Kirchenkreis Unna
vor einer enormen Aufgabe stehen:
 Pfarrstellen sind in allen Regionen des
 Kirchenkreises einzusparen, damit stehen
grundlegende Umstrukturierungen an
(siehe Seite 13). Für Vieles wird dann keine
Zeit mehr sein. Es könnte alles so einfach
sein – ist es aber nicht.

Je mehr ich über diesen Satz, diese
 Haltung nachdenke, desto mehr denke ich:
Dass alles nicht so einfach ist, liegt nur zum
Teil beim Schicksal oder bei Entwicklungen,
die ich nicht in der Hand habe.

Natürlich stehe ich im Adventsstress,
wenn ich alles mitmache, was ich in diesen
Tagen mitmachen kann. Aber habe ich das
schon mal versucht, den Advent einfach zu
erleben? Natürlich dreht sich vieles um
Profit und Geld. Die Medien sind voll
davon. Aber habe ich schon mal versucht,
andere Maßstäbe auszuprobieren? Bin ich
schon mal damit angefangen, auf die Men-
schen zu achten, mit denen ich lebe? Oder
ist das alles, was so einfach sein könnte,
aber eben nicht ist, auch zum Teil meine ei-
gene Entscheidung? „Du weißt ja selbst wie
es ist – keine Zeit.“ Dass es nicht so ein-
fach ist – eigene Schuld?

Und so könnte es auch einfach sein, die
bevorstehenden Aufgaben in unserer Kir-

che und in unserer Gemeinde anzugehen.
Dass es dann doch so einfach nicht ist, das
ist nur zu einem kleinen Teil vom Schicksal
bedingt. Der andere heißt Gewohnheit und
Tradition. Es war eben schon immer so und
sollte auch so bleiben. 

… schließ deine Augen und atme tief
und hör mal auf nur zu glauben was
du siehst
du weißt genau alles durchschauen
das schafft man nie
doch was du brauchst das ist Ver-
trauen und Fantasie …

So singen die Fantastischen Vier und
sprechen damit das an, was uns bei allen
unerfüllten Wünschen und Träumen hilft:
Vertrauen und Fantasie. Das zweite, das
haben wir nicht immer in der Hand. Ent-
weder ich habe Fantasie oder nicht. Manch-
mal kann ich sie anregen, manchmal hilft
alles nichts. Aber gut, wenn ich sie bei der
Erfüllung meiner Wünsche und Ziele ein-
setzen kann.

Das andere ist das Vertrauen. Damit
kann es etwas leichter sein, denn der Gott
an den ich glaube, dem kann ich vertrauen:
Er hält zu mir, unabhängig von meiner Lei-
stung oder meinem Vermögen abhängig. So
kann ich auf etwas vertrauen, das die Lo-
sung für das kommende Jahr 2009 be-
schreibt:
Was bei den Menschen unmöglich ist,
das ist bei Gott möglich. 
(Lukas 18,27)

Ihnen ein gesegnetes Jahr 2009. 

Holger Gießelmann

Es könnte alles so einfach sein …
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Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe ist der 
15. Februar 2009
Der nächste Gemeindebrief
erscheint Anfang März 2009

Spenden
Wir freuen uns über 
Spenden, auf die wir neben
Anzeigengeldern zukünftig
zur Finanzierung dieses 
Gemeindebriefs verstärkt 
angewiesen sind.

Pfarrer
Holger Gießelmann
Lünerner Kirchstraße 4
Telefon 02303/4370, Telefax 02303/539418
Mail holger.giesselmann@gmx.de

Pfarrerin
Anja Josefowitz
Hemmerder Dorfstraße 78b
Telefon 02308/120693, Telefax 02308/932357
Mail jojodo@t-online.de

Gemeindebüro
Bettina Hußmann
Lünerner Kirchstraße 10
Telefon 02303/539416, Telefax 02303/539417
Mail un-kg-hem-lue@kk-ekvw.de

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr

Kontaktstunden in der Arche
Dienstag 9.45 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Noah-Kindergarten
Andrea Leibner (Leitung)
Hemmerder Dorfstraße 78c
Telefon 02308/932354, Telefax 02308/932358

Förderverein „Noah-Kindergarten“
Martin Volkmer, Telefon 02308/933401

Kinder- und Jugendarbeit
Ulrike Faß (Jugendreferentin), 
Telefon 0170/15391831
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Familiengottesdienst 
und Adventsbazar am 2.  Advent
Der Noah-Kindergarten gestaltet den
 Familiengottesdienst am 2.  Advent um 10
Uhr in der Kirche in Hemmerde. In diesem
Gottesdienst werden wir den Noah-
 Kindergarten in eine neue Trägerschaft
übergeben, denn ab dem 1.1.2009 gehört
der Noah-Kindergarten zum Kinder -
gartenwerk des Kirchenkreises Unna. 
Damit ändert sich für die Familien mit
ihren Kindern in der Betreuung und in der
Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde
gar nichts, für die Angestellten im Bereich
des Noah-Kindergartens wechselt der
 Anstellungsträger von der Kirchenge-
meinde zum Kirchenkreis, d.h. sie sind dann
Mitarbeitende des Kirchenkreises. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle
herzliche zum Adventskaffeetrinken und
zum Adventsbazar in die Arche eingeladen.
Die Erzieherinnen und Pfarrerin Josefowitz
freuen sich auf Ihr Kommen!

Ökumenischer Gottesdienst im PNH
Am 31. Januar feiern wir einen ökumeni-
schen Gottesdienst um 17 Uhr im Philipp
Nicolai-Haus. Dieser Gottesdienst wird
 gestaltet von dem Ökumenekreis, Pfarrer
Birwer und Pfarrerin Josefowitz. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle herz-
lich eingeladen, bei Getränken und einem
kleinen Imbiss sich über den Gottesdienst
auszutauschen.

Familienfreizeit 2009
Auf einer Insel an einem kleinen Fjord an
der Westküste Schwedens, in der Land-
schaft Bohuslän, findet die nächste Famili-
enfreizeit statt. Diese Gegend wird von den
Schweden als eine der schönsten im
 ganzen Land bezeichnet: „Väst är bäst“ (Im
Westen ist es am Besten) heißt es. 
Die Freizeit findet erstmals als Familien-
camp statt: Neben dem üblichen Familien-
zimmer halten wir für Großeltern oder
größere Geschwister und deren Freunde
eine kleine Anzahl an Doppelzimmern be-
reit. Wenn Sie Freude haben, gemeinsam
mit anderen „einfach“ ihre Zeit zu verbrin-
gen, ist diese Freizeit richtig für Sie: Die
Gemeinschaft mit den anderen Familien
und das gemeinsame Planen und Leben vor
Ort stehen im Vordergrund – neben dem
Erleben des schwedischen Sommers am
Meer. Komfort und Bequemlichkeit sind da-
gegen nachrangig ...
Die Kosten liegen bei 415,- Euro (Erwach-
sene) bzw. 475,- Euro (Erwachsene im DZ)
und 160,- Euro (Kinder; bei Gemeinde -
gliedern fährt das 2. Kind zum halben Preis).

Die Anreise und Fährüberfahrt wird von
den Teilnehmenden im eigenen PKW selbst
organisiert (ca. 1.000 km via Vogelfluglinie
oder 500 km über Kiel).  Anmeldeschluss
ist der 31. Januar 2009. 
Informationen gibt es bei: Pfarrer Holger
Gießelmann, Telefon: 0 23 03 / 43 70 oder
holger.giesselmann@gmx.de

Liederabend über Manfred Siebald
Der bekannteste christliche Liedermacher
Deutschlands („Ins Wasser fällt ein Stein“,
„Geh`unter der Gnade“) ist 60 Jahre alt
 geworden. Aber wer kennt ihn? Und vor
allem: was hat er in den 38 Jahren seiner
Bühnentätigkeit noch so alles geschrieben
und gesungen? Peter Milbradt-Faß und
Arne Marx präsentieren mit „unverschämt
fromm“ einen Abend mit einem Ausschnitt
seiner christlichen Chansons und geben
 außerdem Infos über den Mann dahinter.
Im Februar/März nächsten Jahres (genauer
Zeitpunkt wird noch bekannt gegeben)
wird in Hemmerde die Gelegenheit sein,
durch eine Bild-Präsentation und einge-
spielte Liedern etwas mehr über den be-
liebten „Liedermacher-Professor“ zu hören
und zu sehen

Neuer Bibeltreff: „Hoffnung für alle“
Jeden 3. Montag im Monat trifft sich seit
kurzem im Philipp Nicolai-Haus der Bibel-
Treff „Hoffnung für Alle“. Dieser Treff ist
offen für „alle“ (egal welche Altersgruppe!),
die schon immer mal mehr über die Bibel
wissen wollten und praxisnahe Impulse für
den Alltag gewinnen möchten. Er kommt
zusammen im 4-wöchigen Rhythmus: im
ersten Teil des Abends geht es um Infor-
mationen zum aktuellen Thema (zurzeit,
was läge näher, das Thema: „Die Bibel“); in
einem zweiten Teil steigen wir in ein Bibel-
gespräch über ausgewählte Texte ein, aus
dem wir „Handfestes“ für den Alltag mit-
nehmen wollen. Interessierte sind herzlich
willkommen! Bibel-Treff im Dezember:
17.12. (Thema: „Wer ist Gott?“), 19.30 –
21.30 Uhr, weitere Infos: Peter Milbradt-
Faß, Telefon 0 23 08 / 21 72

Passionsandachten
Die Passionsandachten finden im kommen-
den Jahr an drei Mittwochabenden um
19.30 Uhr im PNH statt. Die einzelnen
 Termine finden Sie im Predigtplan.
Der Posaunenchor Lünern gibt am Don-
nerstagabend, 2.  April, um 19.30 Uhr in der
Kirche in Lünern ein Passionskonzert. Der
Gottesdienst am 9. April mit Abendmahl
zum Gründonnerstag schließt die Reihe
der Passionsandachten im PNH ab. 
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Zum 2. Mal öffnen wir in unserer Ge-
meinde den „Lebendigen Adventskalender“
als Aktion der Kirchengemeinde und des
Noah-Kindergartens in Hemmerde. 

Was zu einem „Lebendigen Advents -
kalender“ gehört:

• Alles findet im Freien statt. Bitte warm anziehen!
• Wir beginnen um 17.30 Uhr bei den jeweiligen Gastgebern mit einem Adventslied.
• Wir hören und sehen etwas, das zur Adventszeit gehört.
• Bei Plätzchen, Wasser und Tee ist Zeit für Begegnungen und Gespräche.
• Das Adventsfenster wird mit einem Lied geschlossen.
• Gesamte Dauer: ca. 30 Minuten

Herzliche Einladung an alle, die Gemeinde einmal anders erleben wollen. Große und
kleine Leute sind eingeladen, in der Adventszeit innezuhalten und die Fenster zu be-
trachten, die sich in unserer Gemeinde öffnen.
Anbei nun die Liste der gastgebenden Familien:

01.12. Familie Josefowitz, Hemmerder Dorfstr. 78b
02.12. Familie Nordhoff, Herman-Plater-Str. 5a
03.12. Familie Knepper, Oststr. 9
04.12. Familie Stritzek, Steinen 20
05.12. Familie Süß, Hemmerder Landwehr 38
06.12. ab 16.00 Uhr Nikolaus bei Bäckerei Stricker, Kühlstr. 14
07.12. Familie Scholz-Pierschalik, Steinen 16a
08.12. Familie Licht, Westweide 20
09.12. Familie Hüsing, Hemmerder Wallgraben 13
10.12. Familie Steinert, Westhemmerder Weg 51
11.12. Familie Pohlschmidt, Dietrich-Bonhoeffer-Weg 26
12.12. Familie Behrenberg, Steinen 1a
13.12. Familie Fiedler, Hemmerder Dorfstr. 78a
14.12. Familie Höhling, Heimsaat 2 (Siddinghausen)
15.12. Grundschule Hemmerde, Friedhofsweg 2
16.12. Familie Wagener / Apel, Westhemmerder Dorftr. 3 (Westhemmerde)
17.12. Familie Volkmer, Hemmerder Hellweg 43b
18.12. Familie Familie Merle, Seitweg 4b
19.12. Familie Zwiehoff, Hemmerder Hellweg 9a
20.12. Familie Schellin, Im Ostkamp 16a
21.12. Familie Slacánin, Heckenstr. 58
22.12. Noah-Kindergarten, Hemmerder Dorfstr. 78c
23.12. Familie Graf, Hemmerder Dorfstr. 71
24.12. Ev. Kirche Hemmerde, Hemmerder Kirchplatz 

(zu Beginn der Familienchristvesper um 15.30 Uhr)

Auf Ihr und Euer Kommen freuen
sich: 
Anja Josefowitz, Pfarrerin 
und Andrea Leibner, 
Leiterin des Noah-Kindergartens

Alle Jahre wieder ...
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Einfach Gemeinde … 
unsere Partnergemeinde in Kimara, Tansania

In der Zeit vom 15. bis 26. September
war ich mit einer kreiskirchlichen Delega-
tion in Dar es Salaam in Tansania. Dort
habe ich gemeinsam mit Superintendentin
Annette Muhr-Nelson, Pfarrerin Beate
Heßler, Werner Doepke, Doris Bedra-
 Lambardt und Christine Schiewer Kirche
und Gemeindeleben auf eine ganz andere
Art und Weise kennen gelernt, nämlich
ganz einfach und schlicht.

Mit Reverent Lukonge, Pfarrer in der
Partnergemeinde Kimara, habe ich wäh-
rend meines Aufenthalts in Tansania viele
Stunden im Auto verbracht habe. Kimara
liegt am äußeren Rand von Dar es Saalam
und wir waren – wie viele andere Men-
schen auch – immer zur Hauptverkehrszeit
auf der einzigen Zufahrtsstraße ins Zen-
trum unterwegs. Doch wir nutzten diese
Stunden für vielfältige Diskussionen hin-
sichtlich der Gestaltung der Partnerschaft
zwischen unserer Kirchengemeinde Hem-
merde-Lünern und Gemeinde Kimara, die
schon seit über 10 Jahren besteht, sowie
für beeindruckende theologische Gesprä-
che, die mir eines sehr deutlich gemacht
haben: Einfache nationale Werte und Tradi-
tionen sind nicht zu unterschätzen und
müssen bei der Diskussion um die Gestal-
tung der Globalisierung in der „einen Welt“
bedacht werden, wie z.B. die Frage nach
dem Stellenwert von Ehe. 

Ein weiteres wesentliches Element
 unseres Austausches war die Frage nach
der Gestaltung des Gemeindelebens. Der
Schwerpunkt in unserer Partnergemeinde

Das alles erleben sie aber nicht als defizitär,
sondern freuen sich über das, was möglich
ist, um gemeinsam ihren Glauben in der
Gemeinde zu leben.

Neben dem touristischen Besuchpro-
gramm nach Bagamoyo, in den Mikumi-
 Nationalpark und nach Sansibar gab es
viele Gelegenheiten, am Leben in den
 Kirchenkreisen und in der Gemeinde teil-
zunehmen bzw. sich darüber auszu -

liegt auf der Verkündigung des Wortes
 Gottes in Wort und Musik und in der seel-
sorglichen und diakonischen Begleitung von
Menschen. Ein vielfältiges Gruppenleben in
der Form, wie wir es hier bei uns kennen,
gibt es dort nicht. Und auch die Frage, wo
etwas statt findet und wie man dahin
kommt, spielt keine Rolle – die Menschen
möchten am Gemeindeleben teilnehmen
und nehmen z.T. weite Fußwege auf sich.

Links: Das dreigeschössige Kirch-

gebäude in Kimara bietet Platz für

etwa 1000 Menschen.

Unten: Predigt von der Kanzel – Satz

für Satz zunächst in englisch, dann in

kiswahili.

Pfarrerin Josefowitz mit haupt- und ehrenamtlich

Mitarbeitenden in Kimara.
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tauschen. So waren wir als Delegation z.B.
zu Gast bei dem wöchentlich stattfinden-
den „Pastors Bibel-Study“. Inhalt des
 Vormittags war der Predigttext des kom-
menden Sonntags, der zunächst von einem
Kollegen ausgelegt und dann gemeinsam
mit allen erarbeitet wurde – einfaches, aber
beeindruckendes theologisches Arbeiten.

Als sehr konkret habe ich dann die
 Gemeindepartnerschaft am Sonntag, dem
21. September erlebt, denn ich war einge-
laden, die Predigt in den beiden Gemein-
degottesdiensten um 7 Uhr und um 9.30
Uhr in Kimara zu halten – vor übrigens ins-
gesamt 1.000 Gemeindegliedern! Mit viel
Freude hatte ich zu Hause schon im Rah-
men des Themas der Delegationsreise
(„Globalisierung gestalten – The responsi-
bility of the church for good governance/
Die Verantwortung der Kirche für eine
gute Leitung) eine Predigt über Ezechiel 18,
1-4.21-24.30-32 vorbereitet mit dem
Hauptaugenmerk auf der eigenen persön -
lichen Verantwortlichkeit auch in einer
 globalisierten Welt. Eingearbeitet vor Ort
habe ich meine ersten Eindrücke aus dem
Zusammentreffen mit dieser so anderen

Welt Tansania und aus den Begegnungen
mit vielen neuen Freunden. Das Mitwirken
in diesen beiden Gottesdiensten waren für
mich sehr bewegende Momente, da wir
 unseren christlichen Glauben über so viel
Trennendes hinweg als etwas Verbindendes
feiern konnten. Ich habe Gemeinde pur
 erlebt, die sich mit großer Freude zum
Gottesdienst versammelt.

Die Herzlichkeit, die Offenheit und die
Fürsorge, die während der ganzen Reise
 erleben durfte, haben mir den Abschied
nicht leicht gemacht und deshalb gilt:
 „Kwaheri Dar es Salaam – Auf Wiederse-
hen Dar es Salaam“.
Anja Josefowitz

Sonntagsschule in Kimara mit 400 Kindern. Pfarrerin Josefowitz erzählt von den Kindern in der

Gemeinde Hemmerde-Lünern.

Gottesdienst am Morgen um 7 Uhr 

mit 600 Besuchern.

Reverent Lukonge und Pfarrerin Josefowitz beten

mit der Gemeinde einen Psalm im Wechsel.
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Adventsnachmittag
Am Samstag, dem 13.12.08, veran-

staltet die Evangelische Jugend einen be-
sonderen Adventsnachmittag für
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren.
Dazu treffen wir uns mit Euch von 15 bis
18 Uhr im Ludwig-Polscher-Haus in

Lünern, um gemeinsam Plätzchen zu bak-
ken, Geschichten zu hören, Weihnachtli-
ches zu basteln, zu spielen uvm. Über eine
vorherige Anmeldung freuen wir uns. An-
meldezettel gibt´s in den Jungschargruppen
bzw. liegen in den Gemeindehäusern aus.

Christkind-Suche in Hemmerde
Am Heiligen Abend gibt es die tradi -

tionelle Christkind-Suche. Alle Kinder
von 6 bis 12 Jahren sind herzlich einge-
laden am 24.12.08 von 10.30 bis 13 Uhr
mit uns in Hemmerde auf die Suche nach

dem Christkind zu gehen. Treffpunkt ist das
Haus Regenbogen. Bitte denkt an wet-
terfeste Kleidung, wir werden natürlich
draußen unterwegs sein.

Jugendfreizeit 2009
Zwar ist der nächste Sommer noch in

weiter Ferne, aber wir laden schon jetzt zu
unserer nächsten Jugendfreizeit ein. In den
ersten zwei Sommerferienwochen, vom
04.-18.07.09, verbringen wir mit Jugend-
lichen zwischen 13 und 16 Jahren zwei
Wochen in Frankreich in dem kleinen Ort
Vitré. Unsere Unterkunft besteht aus
 mehreren Häusern, die in einem schattigen
Park liegen. 

Auf Wunsch können Fahrräder mitge-
nommen werden, ein kleiner Badesee
sowie Einkaufsmöglichkeiten befinden sich
ganz in der Nähe. Wer also Lust hat,
 zusammen mit anderen Gleichaltrigen eine
spannende Zeit voller Aktionen zu erleben,
kann sich direkt anmelden, noch sind 
Plätze zu haben. Der Reisepreis beträgt
390 Euro, bei Bedarf ist eine Bezuschus-
sung möglich.

Ausschreibungen und Anmeldungen zu allen Angeboten und Aktionen 
gibt es in den Gemeindehäusern, Infos bei Ulrike Faß, 0170/1539183

Die Luthernacht am Reformationstag war ein voller Erfolg, von dem mittelalterlichen Festessen bis zum Kino

in der Kirche. Die Jugendlichen hatten rundum Spaß. Die Soldaten des Kurfürsten konnten bei der Rallye

 Martin Luther glücklicherweise in Sicherheit bringen, bevor er von den Leuten des Kaisers gelyncht würde.

Also muss die Geschichte nicht umgeschrieben werden. Ob das so bleibt, werden wir im nächsten Jahr sehen.
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Wir sind „Schlaumäuse“ !
Seit einigen Wochen sitzen 5- bis 6-jäh-

rige Kinder in Begleitung einer Erzieherin
und mit viel Spaß an einem Computer,
 ausgestattet mit Lautsprechern: immer zu
zweit, ca. 20 Minuten lang. Sie spielen das
Sprachlernprogramm „Schlaumäuse“, das
inklusive der Hardware vom Kreis Unna
unserem Kindergarten zur Verfügung ge-
stellt wurde.

Dieses PC-gestützte Sprachselbstlern-
programm wurde vom Land NRW, einigen
Wissenschaftlern und unter anderem auch
von der Firma Microsoft entwickelt und
unterstützt spielerisch die Freude an der
Sprache. Nach „Pisa“ und „Delfin 4“ ist
Sprachförderung in aller Munde. Im Ev.
Noah- Kindergarten war die immer schon
begleitend in allen Alltagssituationen. 

Die „Schlaumäuse“ sind aber nicht nur
eine wertvolle Unterstützung zur Sprach-
förderung, sondern auch ein konstruktiver
Ansatz zur Medienerziehung, die auch in
der Welt der Kindergartenkinder nicht
mehr wegzudenken ist. Der Ev. Noah-
 Kindergarten ist – als einziger Kinder -
garten aus dem Kreis Unna – ausgewählt
worden, die Nutzung dieser Methode dem
Landrat Michael Makiolla vorzustellen.

Nicht nur diese Installation ist zukunfts-
weisend, sondern vor allem der Beitritt
zum Kindergarten Werk ab 01.01.2009
(Träger Ev. Kirchenkreis Unna) und auch
die baldige Renovierung des Eingangsbe -
reiches und Flures. Wir freuen uns auf ein
gutes neues Jahr und danken allen, die uns
in 2008 so tatkräftig unterstützt haben!
Andrea Leibner

Gitarrenkurs
Jeder, der schon immer mal Gitarre spie-

len wollte, ist hier genau richtig. Wir bieten
für Jugendliche ab 13 Jahren einen Grund-
kurs zum Gitarre spielen an: Wir lernen
über mehrere Wochen die grundlegenden

Griffe und können am Ende vielleicht schon
die ersten Lieder spielen. Am 11. Januar
2009 geht’s los, an den folgenden fünf Sonn-
tagen geht es weiter. Gitarren sind selbst
mitzubringen. 

Programm Jugend-Café
Jeden Dienstag von 15 – 18.30 Uhr im Haus Regenbogen/ Hemmerde

13.01.: Futtern wie im alten Ägypten: Fladenbrot lecker gefüllt
20.01.: großer Brettspielnachmittag
27.01.: Bilder – Rallye durch Hemmerde
03.02.: Gipsmasken gestalten: erst das Grundmodell fertigen ...
10.02.: ... und dann verformen, bemalen, mit Glitter, Federn o.ä. gestalten
17.02.: Hot dog - time
24.02.: Pokern mit vollem Einsatz
03.03.: wir basteln Frühlingsdeko
10.03.: Lecker Lahmacun zum Selberfüllen
17.03.: Süßigkeiten selbstgemacht
24.03.: Kreatives für den Ostertisch

Max Licht, Colin Knepper, Landrat Michael Makiolla,

Leiterin des Noah-Kindergartens Andrea Leibner

und Pfarrerin Anja Josefowitz.



30. November 1. Advent 10.00 h Gottesdienst Pfarrer Gießelmann 

03. Dezember Mittwoch

07. Dezember 2. Advent 10.00 h Gottesdienst mit Abendmahl
Laienprediger Josefowitz

09. Dezember Dienstag

12. Dezember Freitag 15.30 h Krabbelgottesdienst Pf. Gießelmann

14. Dezember 3. Advent 10.00 h Gottesdienst mit Taufe
Pfarrerin Josefowitz

17. Dezember Mittwoch

19. Dezember Freitag

21. Dezember 4. Advent 10.00 h Gottesdienst Pfarrer Gießelmann 

24. Dezember Heiliger Abend 15.30 h Gottesdienst mit Krippenspiel
Pfarrer Gießelmann

18.00 h Christvesper Pfarrer Gießelmann 

25. Dezember 1. Weihnachtstag 10.00 h Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Gießelmann

26. Dezember 2. Weihnachtstag

28. Dezember  1. Sonntag nach dem Christfest

31. Dezember Silvester 17.00 h Gottesdienst am Altjahresabend
Pfarrer Gießelmann

04. Januar 2. Sonntag nach dem Christfest 10.00 h Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Gießelmann

11. Januar  1. Sonntag nach Epiphanias 10.00 h Gottesdienst CVJM Bundessekr. Graf 

16. Januar  Freitag

18. Januar  2. Sonntag nach Epiphanias

25. Januar  3. Sonntag nach Epiphanias 10.00 h Gottesdienst Pfarrer Gießelmann 

31. Januar  Samstag

01. Februar  Letzter Sonntag nach Epiphanias 10.00 h Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Josefowitz

06. Februar Freitag

08. Februar Septuagesimae 10.00 h Gottesdienst Pfarrer Gießelmann 

15. Februar Sexagesimae

22. Februar Estomihi 10.00 h Gottesdienst Pfarrerin Markmann 

25. Februar Aschermittwoch

01. März Invokavit 10.00 h Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Gießelmann

06. März Freitag

08. März Reminiszere 10.00 h Gottesdienst Pf’n Lembke-Schönfeld 

11. März Mittwoch

Datum Gottesdienste in Lünern

GOTTESDIENSTE
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10.00 h Gottesdienst Pfarrerin Josefowitz

19.30 h Adventsandacht im PNH 
Pfarrer Gießelmann

10.00 h Familiengottesdienst mit dem
Noah-Kindergarten, Pf’n Josefowitz

19.30 h Adventsandacht im Bürgerhaus
in Stockum, Pfarrer Gießelmann

10.00 h Gottesdienst
CVJM Bundessekretär Graf

19.30 h Adventsandacht i. d. Alten Schule
Siddinghausen, Pf’n Josefowitz

11.30 h Kindergartengottesdienst
Pfarrerin Josefowitz

10.00 h Gottesdienst Pfarrerin Gießelmann

15.30 h Gottesdienst mit Krippenspiel 16.45 h Gottesdienst mit Krippenspiel
Pfarrerin Josefowitz im PNH, Pfarrer Gießelmann

17.00 h Christvesper Pfarrerin Josefowitz

23.00 h Christnacht Pfarrerin Josefowitz 

10.00 h Gottesdienst
Pfarrerin Josefowitz

10.00 h Gottesdienst m. d. Sängerbund
im PNH, Pfarrerin Josefowitz

10.00 h Gottesdienst Pfarrer Gießelmann

10.00 h Gottesdienst Pfarrerin Josefowitz

11.30 h Kindergartengottesdienst
Pfarrerin Josefowitz

18.00 h Der andere Gottesdienst 10.00 h Gottesdienst im PNH
Ehrenamtliches Vorbereitungsteam Pfarrerin Josefowitz

10.00 h Gottesdienst Pfarrerin Gödersmann

17.00 h Ökumenischer Gottesdienst im
PNH, Pf’n Josefowitz + Pf. Birwer

10.00 h Gottesdienst mit Abendmahl
Laienprediger Josefowitz

11.30 h Kindergartengottesdienst
Pfarrerin Josefowitz

10.00 h Gottesdienst Pfarrerin Josefowitz

18.00 h Der andere Gottesdienst 10.00 h Gottesdienst im PNH
Ehrenamtliches Vorbereitungsteam Pfarrer Gießelmann

10.00 h Gottesdienst Pfarrer Gießelmann

19.30 h Passionsandacht im PNH
Pfarrer Gießelmann

10.00 h Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Gießelmann

11.30 h Kindergartengottesdienst 15.00 h Weltgebetstag der Frauen
Pfarrerin Josefowitz Frauenhilfe Mühlhausen-Uelzen,

19.00 h Weltgebetstag der Frauen PNH, Pfarrer Gießelmann
Frauenhilfen Lünern/Stockum
und Hemmerde, Kath. Kirche 
Hemmerde, Pfarrerin Josefowitz

10.00 h Gottesdienst Pfarrerin Josefowitz

19.30 h Passionsandacht im PNH 
Pfarrerin Josefowitz

Gottesdienste in Hemmerde Gottesdienste an anderen Orten

GOTTESDIENSTE
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Der Gemeindebrief Award

Award ist ein englischer Begriff für eine
Auszeichnung oder einen Preis. Unter
 Umständen kann sich auch eine Wettbe-
werbsausschreibung mit anschließender
Preisverleihung hinter dem Begriff verber-
gen.  Und genau das haben wir vor!

Worum geht es?
Unter dem Motto „Höher, weiter, schneller
im Advent!“ schreiben wir einen gemein-
deweiten Wettbewerb aus, bei dem es
darum geht, einen neuen Namen für
unseren Gemeindebrief zu finden! Im
Rahmen dieses Wettbewerbs bekommt
jedes Gemeindemitglied die Chance,
dass seine Namens-Idee zukünftig das
Deckblatt unseres neuen Gemeindebriefes
zieren wird.

Die Idee:
Unser Gemeindebrief hat ein ganz neues
Aussehen bekommen und die  Resonanz auf
dieses neue Erscheinungsbild war umwer-
fend positiv. 
Wir sind der Meinung, dass nun auch ein
neuer Name her muss und den sollen Sie
als Gemeindemitglieder bestimmen!

Der Wettbewerb:

Wer kann teilnehmen?
Alle Gemeindemitglieder, die eine Idee für
einen neuen Namen beisteuern wollen.
Ausgenommen sind Pfarrerin Josefowitz,
Pfarrer Gießelmann, Mitglieder des Redak-
tionskreises und des Presbyteriums.

Warum sollten Sie teilnehmen?
Der Wettbewerb bietet Ihnen als
 Gemeindemitglied eine Möglichkeit zur
Mitgestaltung. Auch in Zukunft sind Sie
bei der Gestaltung unseres Gemeinde -
briefes gefragt! 

Wie läuft der Wettbewerb ab?
Bitte senden Sie uns per Post 
(Martina Hitzler
Königstraße 6
59427 Unna) 
oder per e-mail 
(Martina.Hitzler@t-online.de) 
Ihre Namens-Ideen zu. 
Jedes Gemeindemitglied kann nur einen
Vorschlag einreichen. Einsendeschluss ist
der 15.01.2009. 

Danach beurteilen die Mitglieder unserer
Jury (bestehend aus dem Presbyterium und
den beiden Pastoren) alle eingesandten Na-
mens-Ideen und bestimmen den Gewinner. 

Der Gewinn:
Die Gewinnerin / der Gewinner wird im
nächsten Gemeindebrief veröffentlicht und
erhält Karten für das Kirchenkabarett -
festival 2009 im Rahmen von „450 Jahre
Reformation in Unna“ in der Lindenbraue-
rei für zwei Personen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und sind
gespannt, welcher neue Name 2009 auf un-
serem Gemeindebrief stehen wird!
Und los geht’s!                  Martina Hitzler

IN EIGENER SACHE

Auch eine Form 

von Wettbewerb:

Tauziehen. 

Beim Titel für den

Gemeindebrief 

ziehen wir 

allerdings alle 

in die gleiche

Richtung. Und zu

gewinnen gibt es

auch noch was.
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Zeit für einen Weichenwechsel

Wie Sie bereits der Presse entnehmen
konnten, werde ich nächstes Jahr im Mai
die Gemeinde Hemmerde-Lünern  ver -
lassen, da ich zur Diakoniepfarrerin des
Kirchenkreises Unna gewählt worden bin. 

Mit großer Freude sehe ich meiner
neuen Aufgabe entgegen, die Diakonie im
Kirchenkreis Unna evangelisch zu profi -
lieren, „Mund der Stummen“ (Sprüche
31,8) zu sein in den unterschiedlichen
 Tätigkeitsfeldern von der Begleitung der
Gemeinden, über die Mitarbeit im Dia konie
Ruhr-Hellweg e.V. bis hin zur sozialpoliti-
schen Arbeit. 

Gleichzeitig denke ich auch mit einem
weinenden Auge an die nun kommende
Zeit des Abschiednehmens von vielen lieb-
gewordenen Menschen, Gruppen und Krei-
sen in den Dörfern unserer Gemeinde von
Uelzen bis Hemmerde. Wir haben zusam-
men ereignisreiche Jahre erlebt! Meine
 Verabschiedung werden wir im Mai mit
einem Gottesdienst begehen. Bis dahin
werden wir uns sicher an der einen oder
anderen Stelle sehen – ich freue mich auf
mein letztes halbes Jahr hier in der Ge-
meinde!

Natürlich stellen Sie sich zurecht die
Fragen:  

Wie geht es denn nun weiter? 

Zieht wieder jemand in das Pfarrhaus ein? 
 Bleiben die Seelsorgebezirke so? 

Wie ist es mit dem Konfirmandenunter-
richt, dem Gottesdienstplan? 

Wer kümmert sich denn jetzt um den
Noah-Kindergarten? 

Generell lässt sich sagen, dass aufgrund
der Finanzsituation der Ev. Kirche von
Westfalen es in Zukunft im Kirchenkreis
Unna – wie in allen anderen Kirchen -
kreisen auch – zu Veränderungen hinsicht-
lich der personellen Ausstattungen der
Gemeinden kommen wird. D.h. es muss
auch mit Reduzierungen im Bereich der
Pfarrstellen gerechnet werden. Für unsere
Gemeinde bedeutet das eine Reduzierung
um 40% auf 1,6 Pfarrstellen. Der  Nach -
folger/die Nachfolgerin in der 1. Pfarrstelle

wird nach den Aussagen der Superinten-
dentin Annette Muhr-Nelson mit 40%
 seiner/ihrer Arbeitszeit Schulunterricht er-
teilen.

Um allen Gerüchten vorzubeugen: Alle
damit zusammen hängenden Fragen sind zu
diesem Zeitpunkt noch nicht geklärt und
werden nun in einem gemeinsamen Pro-
zess zwischen der Superintendentin, dem
Kreissynodalvorstand und dem Presbyte-
rium vorbereitet und entschieden. Im
 Rahmen einer Gemeindeversammlung wird
das Presbyterium Sie dann zu gegebener
Zeit informieren. Bis dahin bitten alle
 Beteiligten um Ihr Verständnis.

Anja Josefowitz, 
Vorsitzende des Presbyteriums

AUSBLICK



Ein Stein aus Bückeburg
Aus einem Gottesdienst, den wir – zwölf

Frauen des Erwachsenenkreises – in Bücke-
burg besuchten, brachten wir einen Stein mit
zurück in unsere Gemeinde. 

Ausgestattet mit dem Reisesegen fuhren
wir am Samstag, dem 13. September, mor-
gens mit dem Zug nach Bückeburg. Nach
einem ausgiebigen „Buffet“ brachen wir zu
einer Stadtführung auf – vorbei am Rathaus,
Schlosstor, Stadthaus, Hofapotheke und
Hubschraubermuseum bis zur Stadtkirche,
einer der prächtigsten Sakralbauten der
 Weserrenaissance. Daneben blieb uns Zeit
zum Bummeln durch die sehr beschauliche
Kleinstadt und den schönen Schlosspark und
zum Ausruhen bei herrlichem Spätsommer-

sonnenschein. Abends aßen wir in der ehe-
maligen Wirtschaftsküche des Schlosses, wo
sich seit kurzem ein malerisches Speiselokal
befindet.

Der Sonntag begann mit einem sehr
schönen Gottesdienst, an den sich ein
 gemüt liches Beisammensein in Herders
 Garten anschloss. Johann Gottfried Herder,
der fünf Jahre als Hofprediger in Bückeburg
arbeitete, führte uns „persönlich“ durch das
Herderhaus, das heute Sitz des Landes -
kirchenamtes der Ev.-Luth. Landeskirche
Schaumburg-Lippe ist. Am Nachmittag
 besichtigten wir das Bückeburger Schloss,
das noch heute von der Fürstenfamilie
 bewohnt wird und zu den besterhaltensten

Baudenkmälern Nord-
deutschlands zählt. Nach
gemeinsamem  Kaffee-
trinken ging es zurück
nach Hause, nicht ohne
eine Menge neuer Ein-
drücke,  gemeinsamer
Erlebnisse und Ideen für
die Vorbereitung unseres
Buß- und Bettags -
gottesdienstes. 

Ulrike Schmidt

Einkehrtag des Teams „Anderer Gottesdienst“ 
Das Mitarbeiterteam, bestehend aus

 sieben Ehrenamtlichen, traf sich zum
 Rückblick auf das vergangene Jahr, Aus-
tausch und Planung für 2009 bei Familie
Kratzsch. Der „Andere Gottesdienst“
 findet an jedem 3. Sonntag im Monat in
Hemmerde um 18 Uhr statt und hat einen
festen Platz im Gemeindeleben gefunden.
2009 feiern wir mit diesem Projekt den 
5. Geburtstag!

Im neuen Jahr starten wir thematisch
mit der Jahreslosung und werden uns in
den folgenden Monaten mit dem „Hohen-
lied der Liebe“ (1.Korintherbrief, Verse 

1-13) beschäftigen. Dabei geht es um die
Spielarten der Liebe Gottes und deren
Umsetzung in unserem Leben. Wir freuen
uns auf Ihr / Euer Kommen!

Das Vorbereitungsteam trifft sich i.d.R.
am letzten Sonntag des vorhergehenden
Monats, für den Januartermin also am
28.12.2008, um 19.45 Uhr bei Familie
Kratzsch. Wir brauchen MitarbeiterInnen
und freuen uns auf Sie / Euch! 
Kontakt: Andreas Graf, 
Telefon 0 23 08 / 424.

Martina Illian
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„Ein feste Burg“ – aus Sand?
Aufmerksamen Besuchern hat sich an

einem Sonntagnachmittag im September am
Strand von Sehlendorf in Holstein ein merk-
wür diges Bild geboten: Innerhalb weniger
 Minuten fahren auf dem Parkplatz neun
Autos aus Unna im Konvoi vor. 40 Kinder
und Erwachsene steigen aus und gehen mit
Sack und Pack an den Strand. Fast alle lassen
zunächst einen Drachen steigen. „Die sind ja
alle selbst gemacht“, konnte feststellen, wer
genau hin sah. „Mut tut gut – Malente 2008“
stand auf einem der besonders großen Dra-
chen. 

Später war die gleiche Gruppe schwer
 beschäftigt beim Sandburgen bauen. Kinder
und Erwachsene (!) bauten ihre Vorstellung
einer festen Burg in den Sand. Dass Gott wie
eine feste Burg ist, das war dann das Thema
des Kindergottesdienstes, der diesen Tag am
Strand abgeschlossen hat.  Auf dem Parkplatz
gab es danach ein ähnliches Bild wie zu
 Beginn, nur dass die neun Autos aus dem
Raum Unna jetzt wieder gemeinschaftlich
abfuhren.

Aber nicht nach Unna, sondern nach
 Malente. Eine Woche war die Gruppe aus
der Kirchengemeinde Hemmerde-Lünern

im Haus des CJD mit einer Familienfreizeit
zu Gast. Das war eine gute Zeit, in der  Eltern
und Kinder miteinander spielten, bastelten
und die Gegend rund um Malente genau
unter die Lupe nahmen. In der sich Familien
untereinander kennen lernten und aus-
tauschten. In der, natürlich gemeinsam, auch
einfache Dinge wie eine Fackelwanderung zu
einem Erlebnis wurden. 

„Ein feste Burg“ – das Haus des CJD ist
für die Gruppe zu einem guten Quartier
 geworden. Und so schloss ein Burgfest mit
Ritterspielen die Familienfreizeit in diesem
Jahr ab. Dieses Gefühl, gut aufgehoben zu
sein vor Ort, war aber nicht zuletzt auch ein
Ergebnis des guten Miteinanders in der
Gruppe.

Im kommenden Sommer gibt es vom 25.
Juli bis 8. August eine neue Familienfreizeit.
Es geht an die Westküste Schwedens, auf die
Insel Skaftö. „Väst är bäst“ (im Westen ist es
am besten) sagen die Schweden. Mal sehen,
ob sie recht damit haben. Informationen und
Anmeldungen gibt es bei Pfarrer Holger
 Gießelmann (0 23 03 / 43 70).

Holger Gießelmann

RÜCKBLICK

Drachen bauen und Fackelwanderung – Eltern und Kinder hatten

eine Menge Spaß dabei.
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Thorsten Lütgebaucks und Kathrin, geb. Mose
Wilhelm Reinhard Habbes und Karin, geb. Rusin
Stefan Braune und Anja Christina von Hasselbach-Braune, geb. Fuchs
Martin Gust und Annette, geb. Kraushaar
Falko Walter und Eva, geb. Wehowsky

Trauungen

Annelie vom Endt
Nelia Katharina Kaiser
Mats Mika Stöcker
Aliyah Alles
Svenja Wilbrand
Liam Sievert
Marlene Fälker
Jasper Leubner
Lene Charlotte Blaß
Erik Schaeferhoff
Hanna-Nele Levenig

Taufen

Sebastian Vieler 30 Jahre
Friedhelm Noltemeier 68 Jahre
Klaus Reinhard Schmutzler 75 Jahre
Rosalinde Kühn, geb. Volkmer 63 Jahre
Erika Hiby, geb. Hubbert 96 Jahre
Else Sinnigen, geb. Eifer 86 Jahre
Elisabeth Herta Frieda Spitz, geb. Schneider 88 Jahre
Manfred Lüecke 69 Jahre
Elisabeth Dies, geb. Schneider 88 Jahre
Erna Kollakowski, geb. Ellerkmann 70 Jahre
Roger Wallasch, geb. Buzilowski 42 Jahre
Hermann Felix Bresan 87 Jahre
Annka Kettwichter, geb. Kampschulte 89 Jahre
Florentine Elisabeth Gesing, geb. Schaefer 89 Jahre
Margot Möhring, geb. Hüser 88 Jahre
Friedrich Kaufmann 95 Jahre
Claus Dieter Schröder 49 Jahre
Horst Beiermann 77 Jahre
Wilhelm Konrad Pflaum 82 Jahre
Wilhelm Wierike 70 Jahre
Elsa Frai, geb. Renner 81 Jahre 
Emil Dellwig 70 Jahre

Bestattungen



Haar- und Sonnenstudio

Nickis

Damen · Herren · Kinder

Dorfstraße 71a · 59427 Unna-Hemmerde · Telefon 02308/2355

Uwe Fürstenau
SB-Station

Werler Straße 208 (B1) · 59427 Unna-Hemmerde · Telefon 02308/336 · Telefax 02308/806

Textil-Waschanlage für 
Fahrzeuge bis 2,50 Meter Höhe
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Feierten vor 25/26 Jahren in der Kirche in Lünern ihre Konfirmation: 
Die Silberkon firmandinnen und Konfirmanden des Jahres 2008. Jutta Heinemeier, Astrid
Ksobiak, Andrea Beer, Katrin Koch, Thorsten Fälker, Andreas Horn, Bertram Krafft, Andreas
Strausfeld, Christiane Kleff, Simone Dreischer, Britta Gießmann, Heike Gießmann, Marina
Brauner, Anja von Kalkstein, Tanja Spur, Anke Mikuteit, Holger Höwel, Ralf Kukutsch, Dirk
Werner Tronicke, Claudia Engelmann, Irmhild Löcken, Stefan Bertz, Axel Pohl und Frank
Wiesmann mit Pfarrer Holger Gießelmann und Pfarrer Friedemann Schlemm. 

Die nächste Ausgabe von

Unsere Gemeinde
Evangelische Kirchengemeinde
Hemmerde-Lünern

erscheint Anfang März 2009.

Anzeigenschluss 
ist am 6. Februar 2009.

Ansprechpartner für 
Anzeigenschaltung: 
Rainer Prante 
Telefon: 0 52 42 / 40 54 557
E-Mail: rp@tema-m.com
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Die Kindernothilfe 
und der Abendkreis Mühlhausen-Uelzen

Im nächsten Jahr feiert der Abendkreis
sein 30-jähriges Bestehen. Schon kurz nach
der Gründung haben wir uns zu einer
 Patenschaft der Kindernothilfe e.V. ent-
schlossen. Durch unsere Unterstützung
 ermöglichen wir benachteiligten Kindern
z.B. eine gute Ausbildung. Im Rahmen des
Projektes „Lazaro Masabanda“ begleiten
wir nun schon das dritte Patenkind in Ecua-
dor, sie heißt Maria Christina. Im Rahmen
der schulischen Bildung werden die Kinder
zum Schreiben angehalten und so haben
wir regelmäßigen Briefkontakt.

Wir würden uns freuen, wenn sich noch
viele Gemeindemitglieder an der Paten-
schaft beteiligen würden (jährlicher Bei-
tragssatz ab 13 Euro).

Bitte melden Sie sich beim Abendkreis-
Team.

Ilse Stratenwerth, Tel. 0 23 03 / 4 02 00
Sabine Wedel, Tel. 0 23 03 / 94 32 84
Liselotte Swiadek, Tel. 0 23 03 / 4 03 89

Wir treffen uns am 2. und 3. Donnerstag
im Monat, PNH 19.30 Uhr.

Vier Friedhofswege erneuert
Viele Friedhofsbesucher haben mit gro-

ßem Interesse die Erneuerung der Fried-
hofswege auf dem Friedhof Lünern verfolgt. 
Für die aufgetretenen Unannehmlichkeiten
während der Baumaßnahme wurde von
allen Besuchern Verständnis entgegenge-
bracht.  

Gleichzeitig möchten wir uns bei den
 Spendern für die finanzielle Unterstützung
herzlich bedanken. Besonders eine Einzel-
spende in Höhe von 3.000 Euro hat maß-
geblich zum schnellen Erfolg beigetragen. 

Wir würden uns über weitere Spenden
zum Ausbau der unteren Wege sehr freuen.
Unser Bestreben ist es, im nächsten Jahr
auch diese Wege zu erneuern.
Spendenkonto:
Ev. Kirchengemeinde Hemmerde-Lünern
„Wege Friedhof Lünern“
Dortmunder Volksbank 
Konto 1400424802 
BLZ 441600014

Schon jetzt möchten wir den Hinweis
geben, dass wir im Mai/Juni 2009 einen „Tag
des Friedhofes“ auf dem Friedhof in Lünern
planen.

Norbert Branscheid

Vorher Nachher



VERANSTALTUNGEN
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Etwa einmal im Jahr werden wir im  Gemeindebrief einen umfangreichen
 aktuellen Wochen- und Veranstaltungsplan abdrucken. Trennen Sie diese Seite
 heraus und bewahren Sie sie auf, dann können Sie sich bei nächster Gele-
genheit direkt an den gesuchten Ansprechpartner wenden.
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Posaunenchor Lünern
freitags 20 Uhr im LPH, Karl-
Heinrich Landwehr (0 23 07 / 42 766)

Seniorenarbeit
Seniorenkreis Mühlhausen/Uelzen 
4. Donnerstag im Monat, 15 Uhr

Seniorenkreis Lünern
1. Donnerstag im Monat, 15 Uhr,
Anneliese Scheel (0 23 03 / 77 33 78) 

Seniorencafé Hemmerde
4. Dienstag im Monat, 
9 Uhr in der Arche,
Anja Josefowitz (0 23 08 / 12 06 93)

Diakonie
Gesprächskreis 
pflegender Angehöriger
3. Montag im Monat, 
19.30 Uhr, Haus Regenbogen,
Schwester Heidrun (0 23 08 / 454) 

JVA-Besuchskreis
2. Donnerstag im Monat, 
18 Uhr, Treffpunkt Arche,
Felicitas Kraushaar (0 23 08 / 26 07)

Ökumene
Kimara-Partnerschaftskreis
Martina Kamm (0 23 08 / 588)

Ökumenekreise 
Anja Josefowitz (02308 / 12 06 93)

Gemeindehäuser
Arche
Hemmerder Dorfstraße 78 
Telefon 0 23 08/ 372

Ludwig-Polscher-Haus (LPH)
Lünerner Kirchstraße 10
Telefon 0 23 03 / 53 94 16

Philipp-Nicolai-Haus (PNH)
Zum Osterfeld 5 
Telefon 0 23 03 / 40 706

Regenbogen
Hemmerder Dorfstraße 78 a
Telefon 02308 / 93 32 09

Für Ihre PinnwandErwachsenenarbeit
Erwachsenenkreis
1. Dienstag im Monat, 20 Uhr, im
LPH, Ulrike Schmidt (0 23 03 / 48 17) 

Nähkreis Treffen
mittwochs und donnerstags 
vormittags im PNH,
Christel Drewes (0 23 03 / 60 222)

Frauenhilfe Hemmerde
2. Donnerstag im Monat,
14.30 Uhr in der Arche
Doris Maas (0 23 08 / 527)

Frauenhilfe Lünern/Stockum
2. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr
im LPH, Dorothea Theuerkauf 
(0 23 03 / 41 340)

Frauenhilfe Mühlhausen/Uelzen
1. + 3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr
im PNH, Brigitte Westermann 
(0 23 03 / 94 35 14)

Abendkreis
1. + 3. Donnerstag im Monat, 
20 Uhr im PNH,
Ilse Stratenwerth (0 23 03 / 40 200)

Hauskreise
1. + 3. Dienstag im Monat, Karin 
und Harald Röhr, (0 23 08 / 402) bzw. 
2. + 4. Dienstag im Monat, Heike und
Jürgen Schellin / Carmen und Ulrich
Kratzsch, (0 23 08 / 93 35 91 und
0 23 08 / 12 08 75)

Bibeltreff „Hoffnung für alle“
3. Montag im Monat, 
19.30 – 21.30 Uhr im PNH,
Peter Milbradt-Faß (0 23 08 / 21 72)

Kirchenmusik
Gitarrenkurse
montags 16 – 19 Uhr im LPH,
Gemeindebüro (0 23 03 / 53 94 16)

Songgruppe / ök. Projektchor
nach Vereinbarung in der Arche,
Norbert Zöller (0 23 08 / 542)

Posaunenchor Hemmerde 
mittwochs 19.30 Uhr in der Arche,
Karl Hermann Fricke (0 23 08 / 21 36)



Öffnungszeiten: Di – So 11.00 –14.30 und 17.00 – 23.00 Uhr · Mo Ruhetag

Hemmerder Dorfstraße 76 · 59427 Unna-Hemmerde · Telefon/Telefax 0 23 08 / 4 04

Internationale Küche
Familie Zekanovic

Dienstag bis Samstag Mittagstisch: 6,90 Euro
Donnerstags Schnitzeltag: 7,90 Euro

Bäckerei Dirk Stricker
Kühlstraße 14

59427 Unna-Hemmerde

Telefon: 02308/850 · Telefax: 02308/635

Mail: info@baeckerei-stricker.de

www.baeckerei-stricker.de

Lassen Sie sich verwöhnen! Wir bieten Ihnen Service und Köstlichkeiten 
zu jedem Anlass, ob

Geburtstag, Hochzeit oder Taufe, 
Firmenjubiläum, uvm.
Bei uns sind Sie immer an der richtigen Adresse!


